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Der 7. Oktober 2023 - die Geiseln - der Kampf gegen die Hamas im Gazastreifen. 
Fakten und Perspektiven 

Vortrag Braunschweig am 04.03.2024 19 Uhr in der Aula des Martino-Katharie-
neum in Braunschweig, Breite Str. 3, 38100 Braunschweig 

 

 

Amos Davidowitz, geb. 1958, war über Jahr-
zehnte friedensbewegter Aktivist in der israe-
lischen Gesellschaft. Über zwei Dekaden war 
er israelischer Partner bei Austauschprojek-
ten mit jüdischen und arabischen Israelis mit 
deutschen Jugendlichen, meist aus Hannover. 
Er leitete ein Projekt zur Friedenserziehung 
mit arabischen und jüdischen Jugendlichen 
aus Israel, türkischen und griechischen Zyp-
rioten und katholischen und protestantischen 
Jugendlichen aus Nordirland außerdem war 
aktiver Teil der Expo 2000. Vor dem Mord-
überfall vom 07. Oktober war er im Rahmen 
von "Brothers and Sisters in Arms" aktiv am 
Widerstand gegen die geplante Justizreform 
in Israel beteiligt. 

 

Gleichzeitig war er jahrzehntelang Reservist 
in einer Kombatteinheit der israelischen Armee. Aktuell gehört er zu einer Einheit erfahre-
ner älterer Soldaten, die in Gaza das Kampfgeschehen eng begleiten und versuchen, auf-
grund ihrer Erfahrungen in früheren Kriegen Fehler der Armee zu vermeiden, bzw. bei 
Problemen alternative Vorgehensweisen zu entwickeln. 

Im Februar wird er vorläufig demobilisiert und begibt sich auf Vortragsreisen in die USA 
und nach Deutschland. 

In seinem Vortrag, der in englischer Sprache gehalten und ins Deutsche übersetzt werden 
wird, wird er über die Ereignisse am 07. Oktober berichten, über die Situation der Geiseln 
und die inner-israelischen Auseinandersetzungen um die Wege zu ihrer Befreiung. Weiter-
hin wird er über die Situation im Gazastreifen und die Strategie der israelischen Armee 
referieren. Abschließend wird er über die Perspektiven Israels, der Palästinenser und der 
Region insgesamt sprechen. 

V.i.S.d.P: Dr. Kay Schweigmann-Greve, Deutsch Israelische Gesellschaft in Hannover 

 

 


